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Beschlüsse des Gemeinderates 

Der Gemeinderat hat sich an seiner Sitzung vom 17. Dezember 2015 mit folgenden Geschäften 

befasst: 

 
1. Protokoll der Sitzung vom 5. November 2015 

 

 Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig genehmigt. 

 

 

 

2. Botschaft Budget 2016 / GPK-Bericht der Stadt Chur 
 Teuerungsausgleich für das Jahr 2016 / Stellungnahme zu den Änderungsanträgen 

der GPK zum Budget 2016 
 

  Der Antrag des Stadtrates wird einstimmig wie folgt zum Beschluss erhoben: 

 

1. Das Budget für das Jahr 2016 mit Aufwendungen von Fr. 235‘153‘400.-- und Erträgen 

von Fr. 241‘727‘000.-- sowie einem Überschuss der Erfolgsrechnung von 

Fr. 7‘573‘600.-- wird genehmigt. 

2. Der Steuerfuss für das Jahr 2016 beträgt unverändert 90 % der einfachen Kantons-

steuer. 

3. Die Nettoinvestitionen für das Jahr 2016 betragen Fr. 24‘400‘000.--. 

4. Der Stellenplan für das Jahr 2016 beträgt 63'429 Soll-Stellenprozente (ohne die Ge-

werbliche Berufsschule Chur (GBC) und das Amt für Telematik). 

5. Die Feuerwehrpflichtersatzabgabe für das Jahr 2016 beträgt unverändert Fr. 90.--. 
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3. Botschaft Aufgaben- und Leistungsüberprüfung "ALÜ 2.0"; Bericht zum Stand der 
Arbeiten Dezember 2015 

 

  Der Antrag des Stadtrates wird wie folgt zum Beschluss erhoben: 

 

1. Vom Zwischenbericht zum Stand der Arbeiten Dezember 2015 wird Kenntnis ge-

nommen. 

2. Die Abschreibung des Auftrags der GPK, vom Gemeinderat überwiesen am 20. De-

zember 2012, betreffend Reduktion des finanzwirksamen Aufwands, Stand Voran-

schlag 2013, während der laufenden Legislatur um mindestens 5 %, wird mit 13 zu 7 

Stimmen bei 1 Enthaltung abgelehnt. 

3. Es wird eine Vorberatungskommission eingesetzt (14 zu 5 Stimmen bei 2 Enthaltun-

gen). Diese berät Sparvorschläge des Stadtrates und erteilt Aufträge zur Ausarbei-

tung von Botschaften mit dem Ziel, die mit dem Auftrag der GPK angestrebte Entlas-

tung zu erreichen. Der Vorberatungskommission gehören an: 

 - Jürg Kappeler (GLP); Präsident 

- Romano Cahannes (CVP) 

- Mario Cortesi (SVP) 

- Oliver Hohl (BDP) 

- Anita Mazzetta (Freie Liste Verda) 

- Dr. Jean-Pierre Menge (SP) 

- Dr. Hans Martin Meuli (FDP) 

4. Auftrag Nr. 7 aus ALÜ 1.0 "Anpassung des Vertrags betreffend Übertragung von Auf-

gaben der Kantonspolizei Graubünden an die Stadtpolizei Chur" wird einstimmig als 

erledigt abgeschrieben. 

 

 

 

4. IBC Energie Wasser Chur; Budget 2016 (Kenntnisnahme) 
 

 Vom Budget 2016 sowie von der Investitionsplanung 2016-2020 der IBC Energie Wasser 

Chur wird Kenntnis genommen. 
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5. Botschaft "Weissbuch" zur städtischen Boden- und Liegenschaftenpolitik 
 

  Der Antrag des Stadtrates wird wie folgt zum Beschluss erhoben: 

 

1. Von den Absichten, Zielen und Prioritäten des "Weissbuchs" zur städtischen Boden- 

und Liegenschaftenpolitik wird Kenntnis genommen. 

2. Von der Praxisänderung bei der Berechnung von Baurechtszinsen und Heimfallent-

schädigungen bei Industrie- und Gewerbebauten wird Kenntnis genommen. 

3. Die vom Stadtrat priorisierte Behandlung der Entwicklung folgender Themen, Parzel-

len oder Areale wird zur Kenntnis genommen: 

Laufende Rechnung 

- Schulraumplanung (Strategie, Vor- und Standortstudien) 

- Objektstrategien Rathaus/Stadthaus 

- Chur West 

- Baurechte Gewerbe/Industrie 

- Baurechte Wohnen 

- Diverse Planungen/Projekte 

Investitionsrechnung (Verwaltungsvermögen) 

- Schulraumplanung (Stadtbaumgarten, Ringstrasse) 

- Klostergasse/Kornplatz, Alter Forstwerkhof, Stadtbibliothek (Mieterausbau) 

Investitionsrechnung (Finanzvermögen) 

- Strassengeviert Barblan-/Rheinstrasse 

- Alter Forstwerkhof 

- Welschdörfli, Sägenstrasse, altes Stadtspital 

 

 

 

6. Auftrag Jürg Kappeler und Mitunterzeichnende betreffend Chancen der Elektromobi-
lität für Chur; Bericht 

 
  Der Auftrag wird mit 12 zu 9 Stimmen abgelehnt. 
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7. Auftrag Hans Martin Meuli und Mitunterzeichnende betreffend Aufgaben- und ver-
antwortungsadäquate Stadtratslöhne; Bericht 

 
Der Auftrag wird mit 15 zu 5 Stimmen bei 1 Enthaltung überwiesen. 

 

 

 

8. Interpellation Hans Martin Meuli und Mitunterzeichnende betreffend Kulturstrategie-
prozess; Antwort 

 
  Der Interpellant erklärt sich als von der Antwort des Stadtrates befriedigt. 

 

 

 

9. Fragestunde gemäss Art. 61 Geschäftsordnung 
 

 Die Fragen von Gemeinderat Dr. Jean-Pierre Menge (SP) betreffend Messungen Churer 

Wasser werden durch Stadtrat Tom Leibundgut beantwortet. 

 

 Die Fragen von Gemeinderat Dr. Dominik Infanger (FDP) betreffend "Wie weiter mit der 

Tempo-30-Zone auf der Loëstrasse?" werden durch Stadtrat Tom Leibundgut beantwortet. 

 

 Die Fragen von Gemeinderätin Anita Mazzetta (Freie Liste Verda) betreffend Beteiligung 

der IBC werden durch den Stadtpräsidenten beantwortet. 

 

 

 

10. Wahl des Präsidiums 2016 
 

Tina Gartmann-Albin (SP) wird offen und einstimmig zur Gemeinderatspräsidentin ge-

wählt. 
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11. Wahl des Vizepräsidiums 2016 
 

Carla Maissen (CVP) wird offen und einstimmig zur Gemeinderatsvizepräsidentin gewählt. 

 

 

 

12. Neue Vorstösse 
 

• Auftrag BDP-Fraktion und Mitunterzeichnende betreffend "WSC Wohnungen dem Mittel-

stand" 

• Auftrag SP-Fraktion und Mitunterzeichnende betreffend Planungsmehrwertabschöpfung 

 
 Der Wortlaut der neu eingegangenen Vorstösse kann auf www.chur.ch unter Politik & Ver-

waltung -> Gemeinderat -> Geschäfte eingesehen werden.  
 
 
 
 
Beschwerde 
 
Gegen diese Beschlüsse kann innert 30 Tagen seit dieser Veröffentlichung beim Verwaltungsge-
richt des Kantons Graubünden schriftlich Beschwerde eingereicht werden. Die Beschwerde hat 
ein Rechtsbegehren, den Sachverhalt mit den Beweismitteln sowie eine Begründung zu enthal-
ten. 
 
 
 
Referendum  
 
Gestützt auf Art. 12 Abs. 1 lit. a Stadtverfassung kann gegen den Beschluss Nr. 2, Budget und 
Festsetzung Steuerfuss, innert 30 Tagen seit dieser Veröffentlichung das fakultative Referendum 
ergriffen werden. Die Unterschriftenlisten zum Referendum dürfen nur ein Gesetz oder einen 
Beschluss zum Gegenstand haben (Art. 79 Abs. 2 GPR, BR 150.100). 
 
 
 
   Für den Gemeinderat von Chur 
   Stadtkanzlei 
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